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Big Mouth & Ugly Girl 

 



 

Personen: 

Ursula Riggs – Ugly Girl 

Matt Donaghy – Big Mouth 

Trevor Cassity, Schüler 

Bonnie LeMoine, Schülerin 

 

Ursulas Mutter 

Matts Mutter 

Matts Vater 

Mr. Parrish, der Direktor 

Mr. Steiner, der Deutschlehrer  

Polizeibeamter, Schüler 

 

Mindestens 3 Damen, 3 Herren   –  Doppelbesetzungen  

Wenn die Besetzung klein sein soll, können der Polizist und die Schüler nur als 
Stimmen eingespielt werden. Die Mütter können von einer Dame, alle Lehrer, 
sowie Matts Vater können von einem Herrn dargestellt werden.  

 

Die Handlung spielt in einer amerikanischen Kleinstadt an der Westküste, ist 
aber so oder so ähnlich auch in jeder europäischen Stadt denkbar. Es ist eine 
bürgerliche Gegend, eher wohlhabend, gut situiert. Die Mütter sind undefinier-
baren Alters (zwischen 45-55), einsam und überfordert. Die Väter kommen ei-
gentlich nicht vor. Die Schüler stehen kurz vor dem High-School-Abschluss. 

Ursula ist ein großes, starkes Mädchen, das in kein Weiblichkeitsklischee passt. 
Sie trägt Armeehosen und Stiefel, hat strubbelige blonde Haare und Piercings. 
Matt ist ein ebenfalls großer, hübscher Junge, mit rötlichen Haaren und einem 
netten, eher angepassten Äußeren. 
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1. Szene 

 

Eine Turnhalle während eines Basketballspiels. Die Gastgeber, die Rocky River 
High School, führt mit 1 Punkt Vorsprung; Spielstand 31 zu 30. 

Die Fans der gegnerischen Mannschaft feuern ihre Mädchen lauthals an - 
„Tarrytown“- Rufe rhythmisch, von Klatschen und Pfeifen begleitet. Verhalte-
nere Unterstützung für Rocky River. 

 

ZUSCHAUER Ursula! Ja! Ursula! Ursula! 

Pfiffe. Geheul. Tröten. 

ZUSCHAUER Rocky River! Tarrytown! Ja! Ja! Ja! 

Tarrytown macht schon wieder einen Korb. Spielstand 33 zu 31 für Tarrytown.  

ZUSCHAUER He, kommt schon ihr lahmen Enten. Wir schaffen es. Kommt 
schon! 
Scheiße! 

Die Schiedsrichterin pfeift Foul. 

ZUSCHAUER Ursula! Ursula! Ursula! 

Sie wirft und trifft das Brett. Geheule und Pfeifen auf den Rängen. Sie bekommt 
den Ball zum zweiten Mal. Sie tippt den Ball mehrmals auf den Boden. Sie kon-
zentriert sich. Stille. Sie wirft. Der Wurf ist zu kurz. Buhrufe. Pfiffe. Trillerpfei-
fen. Der Lärm steigert sich zum Orkan. Man hört Pfiffe und Anfeuerungsrufe, 
Körbe werden geworfen, Hoffnung und Verzweiflung. Dann ist das Spiel been-
det. Tarrytown gewinnt. Der Gastgeber, die Rocky River High, ist geschlagen. 
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2. Szene 

Ursula kommt verheult aus der Dusche. Sie zieht sich an. Der Umkleideraum ist 
leer. Sie betrachtet ihr gerötetes Gesicht im Spiegel.  

URSULA Ich werde die Schule wechseln müssen. Jetzt, wo alle mich hassen. 
Jeder denkt doch, ich hätte das mit Absicht gemacht. Ich habe versagt. Big 
Ursula hat versagt. Das verzeihen mir die anderen nie. Ms Schultz, es war 
nicht meine Schuld. Ganz ehrlich nicht.  
Sie wischt sich die Tränen ab. Ihr Blick verändert sich. 
Red keinen Scheiß Ursula. Ich werde sagen: „Tut mir leid Ms Schultz. Ich 
verlasse die Mannschaft. Sie müssen sich eine andere Spielführerin suchen. 
Besser so.“  Ugly Girl ist es egal, was die anderen denken. Ugly Girl ist eine 
Kämpferin. Ugly Girl weint nicht. Niemals. 

Sie zieht sich an: Jeans, ein Männerhemd, Cap. Ihr Knie schmerzt. Sie humpelt 
immer noch. Sie nimmt Ihre Sachen und verlässt den Umkleideraum. 

 

 

3. Szene 

Draußen auf dem Schulhof stehen Schüler in Gruppen zusammen. 

BONNIE Hi, Ursula. Hast du schon gehört. 

URSULA Was gehört? 

BONNIE Eine Bombe. In der Schule. Man weiß noch nichts genaues. 

URSULA Eine Bombe? 

EIN JUNGE Sie haben eine Bombe gefunden. In der Nähe der Waschräume. 

URSULA Wann soll das denn gewesen sein? 

EIN MÄDCHEN Ein Junior soll eine Pistole mit in den Unterricht gebracht ha-
ben. Sie haben ihn verhaftet. 

EIN MÄDCHEN Ja, in der fünften Stunde. Mr. Parrish hat ihm die Waffe ent-
wendet und die Polizei gerufen. Er hatte ein Schulmassaker vor. Ist das nicht 
schrecklich? 

URSULA Das ist ja der Hammer. In der Rocky River High. Nicht zu fassen. 
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TREVOR CASSITY Es war Donaghy, Matt Donaghy. Er hat gedroht die Schule 
in die Luft zu jagen. Er wollte so viele wie irgendmöglich erwischen. Die 
Bullen haben ihn in Handschellen mitgenommen. Schöne Scheiße. 

URSULA Matt? Das glaube ich nicht! So was idiotisches würde er niemals tun. 
Matt ist nicht blöd.  

TREVOR CASSITY Blöd vielleicht nicht, aber gestört. Er hats jedenfalls ver-
sucht. 

BONNIE Das isn Computerfreak. Bei denen weiß man nie. 

URSULA Matt ist ein Clown. Er hält sich für witzig. Ehrlich, der ist doch viel 
zu brav.  

EIN MÄDCHEN Stille Wasser..... 

EIN MÄDCHEN Das sind immer die braven. Eher so gehemmte Typen. 

URSULA Na, das ist Matt ja nun gerade nicht. 

TREVOR CASSITY Die sind doch alle vernetzt, diese Computerfreaks. Wahr-
scheinlich stecken auch Skeet und Russ Mercer mit drin. 

URSULA Keiner von denen macht sowas. Das muss jemand anderes gewesen 
sein. Ich kenne die Typen. Wir haben Deutsch zusammen. Die nicht. 

EIN JUNGE Ich weiß es aus sicherer Quelle. Donaghy wars. Er wollte so viele 
Leute wie möglich umbringen, auch Lehrer. Wegen einer schlechten Note, 
oder wegen irgend so einem Scheißtext, den sie nicht in der Schulzeitung 
abdrucken wollten. 

URSULA Quatsch. Das glaube ich nicht. Nicht Matt. Der hat Sinn für Humor. 
Er hat einen Hund. Der ist Jahrgangssprecher. Mein Gott. 

TREVOR CASSITY Zwei Mädchen aus der Abschlussklasse haben es gehört. 
Er hat laut und deutlich gesagt: „Ich werde die Schule in die Luft jagen.“ In 
der Cafeteria. 

URSULA Das ist lächerlich. Das ist einfach nicht wahr. 

EIN MÄDCHEN Woher willst du das denn wissen? 

URSULA Ich weiß es, weil ich dabei war! 
Sie dreht sich wütend um. 


